
 

Fachtag "Flucht und Migration, Willkommenskultur und 
Integration als Aufgaben in der Weiterbildung" 

Donnerstag, 12. Mai 2016, 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Landesinstitut für Schule und Medien Berlin-Brandenburg, Ludwigsfelde 

 

 

ab 9.00 Uhr Ankommen 

09:30 - 09:45  Eröffnung des Fachtages 

Regina Büttner, stellvertretende Direktorin des LISUM 

09:45 - 11:15 

Vorträge und 
Diskussion im 
Plenum 

Überblick über die Situation in Deutschland, speziell in Brandenburg,  
und Aktivitäten der Landesregierung für Integration und Willkommenskultur 

 Strukturdaten zu Geflüchteten und Zugewanderten: Alter, Geschlecht, Qualifikation, Nationalitäten, 
Fluchtursachen, Verteilung etc. 

 Einzelaspekte der Rechtslage und Förderung 

 Maßnahmen der Landesregierung 

Dr. Doris Lemmermeier, Integrationsbeauftragte des Landes Brandenburg 

Angelika Thiel-Vigh, Leiterin der Koordinierungsstelle „Tolerantes Brandenburg“/Bündnis für Brandenburg 

 Pause 

11:30 -13:00 

Vorstellung und 
Diskussion im 
Plenum 

Aktivitäten in der Weiterbildung/Erwachsenenbildung für unterschiedliche Zielgruppen: 

 Bildungsangebote für die Integration von Flüchtlingen: Sprache, Recht, Gesundheit, Kultur, Werte, 
Regeln, Alltag... (Andrea Staeck, Volkshochschule-Teltow-Fläming) 

 Qualifizierungsangebote für Ehrenamtliche (Martina Schäfer, Goethe-Institut Berlin) 

 Bildungs- und Informationsangebote für Bürgerinnen und Bürger zur Förderung von Willkommenskultur 
(Simone Klee, Heinrich-Böll-Stiftung Brandenburg, Projekt CUCHA) 

 Mittagspause 

13:45-16:15 

parallele 
Woskshops 

Workshop 1: (Interkulturelle) Kompetenzen im Umgang mit heterogenen Lerngruppen 

Lernvoraussetzungen erkennen, mit kulturellen Unterschieden in Verhalten und Erwartungen umgehen; 
Handlungsfähigkeit der Kursleitenden erhöhen  

Leitung: Birgit Hensel, LISUM 

Workshop 2: Interkulturelle Öffnung der Weiterbildungseinrichtungen 

Umgang mit kulturellen Unterschieden im Alltag der Weiterbildungseinrichtung: Veränderungen in der 
Organisation für ein gelingendes Miteinander in Einrichtung und Kursen 

Leitung: Ulrike Wolf, Teltow 

Workshop 3: Reflexion eigener Vorstellungen, Haltungen und Verhaltensweisen 

Erweiterung von Kenntnissen; Reflexion von eigenen Stereotypen und Vorurteilen; Trainings zum Abbau von 
Ängsten und Unsicherheiten; Erweiterung des Verhaltensrepertoires  

Leitung: Ulrike Enders, LISUM  

Workshop 4: Gemeinsame Verantwortung als Aufgabe im Land Brandenburg 

Angebotsformen, Zusammenarbeit, Vernetzungen etc. – Ideen, Erfahrungen, Partner, Gelingensfaktoren  

Leitung: N.N. 

16:15-17:00 Abschlussrunde: Wie geht es ganz praktisch weiter? Verabredungen von nächsten Schritten 

 


